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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung der Bezirksvertretung Hagen-Mitte vom 
02.02.2022 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 8.7.  Spurenaufteilung Graf-von- Galen-Ring 
0971/2021 
Anhörung 
ungeändert beschlossen 

 

Herr Winkler erläutert anhand der Pläne ausführlich die Planungen. 
 
Frau Buchholz hätte sich eine bessere optische Verbesserung des gesamten Bereiches 
gewünscht, ähnlich der Neugestaltung der Enneper Straße in Haspe. 
 
Herr Winkler berichtet, dass die Maßnahme in etwas eingeschränkten baulichen Maß-
nahmen geplant sei, da durch das INSEK-Projekt der gesamte Bahnhofsbereich eine 
bauliche Umgestaltung erfahren solle. 
 
Herr Keune ergänzt, dass auch durch bauliche Veränderungen an der Badstraße noch 
Baustellenverkehr über die Körnerstraße geführt werden müsse und auch dadurch nicht 
Veränderungen unmöglich gemacht werden können. 
 
Auf die Anregung von Herrn König zu Stopp-Schildern an den Seitenstraßen des Graf-
von-Galen-Ringes sagt Herr Winkler zu, dies mit der Fachverwaltung zu besprechen 
und dem Gremium zu berichten. 
 
Weiter fragt Herr König nach geplanten Veränderungen der Ampelanlage am Ar-
beitsamt und der Busverkehrsführung an der Schwenke. 
Herr Winkler informiert, dass eine Überprüfung sämtlicher Signalanlagen bis Juni 2022 
erfolge. 
 
Herr Geisler regt an, die Ausführung erst nach den angekündigten Baumaßnahmen 
durchzuführen und findet Stopp-Schilder an den Seitenstraßen wegen des geringen 
Verkehrsaufkommens für nicht notwendig. 
 
Herr Panzer zeigt sich zufrieden mit den Planungen der Radwege am Graf-von Galen-
Ring. Insbesondere die Weiterführung Richtung Altenhagen findet er sehr hilfreich. Er 
regt an, auch über eine Verbindung zwischen der Altenhagener Straße zur Körner-
straße nachzudenken. 
Herr Winkler sagt zu, diese Möglichkeit bei den Planungen zu prüfen. 
 
Verständnisfragen von Frau Knüppel werden von Herrn Winkler beantwortet. 
 
Auf den Hinweis von Herrn Junge, die Rampe am Arbeitsamt für den Radverkehr zu 
nutzen sagt Herr Winkler, dass die Rampe nur noch baulich vorhanden sei aber für 
keine Nutzung zur Verfügung stehe. 
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Frau Bartscher macht auf eine Konfliktsituation auf der Volmebrücke zwischen dem 
Radweg und der Bushaltestelle aufmerksam.  
 
Herr Winker sieht da keine Lösung und appelliert an gegenseitige Rücksichtnahme. 
 
Herr Quardt stellt den Beschlussvorschlag zur Abstimmung. 
 

Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Hagen-Mitte empfiehlt dem Ausschuss für Umwelt-, Klimaschutz 
und Mobilität folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Ausschuss für Umwelt-, Klimaschutz und Mobilität beschließt die Umnutzung der 
äußeren Fahrspuren des Graf-von-Galen-Ringes als Radfahrspuren gemäß dieser Vor-
lage. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 Ja Nein Enthaltung 

SPD 4   
CDU 4   
Bündnis 90/ Die Grünen 3   
AfD   1 
Hagen Aktiv 1   
FDP 1   
Die Linke. 1   
Die Partei 1   

 
 
X  Einstimmig beschlossen 

 
Dafür: 15 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 1 
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